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Geänderter Investitions- und Finanzierungsplan 2009 der Stadtwerke Münster GmbH 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

29.09.2009 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften Entscheidung
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
Die Stadt Münster ermächtigt den Vertreter in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 
Münster GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der geänderte Investitions- und Finanzierungsplan 2009 der Stadtwerke Münster GmbH, der ge-
genüber dem genehmigten Investitions- und Finanzierungsplan 2009 in Einnahmen und Ausgaben 
von 65.022.000 € um 24.705.000 € auf 40.317.000 € sinkt, wird genehmigt.  
 
Begründung: 

Die Stadtwerke Münster GmbH ist eine 100 %ige Tochtergesellschaft der Stadt Münster. Gemäß § 
12 des Gesellschaftsvertrages unterliegt der Gesellschafterversammlung u. a. die Beschlussfas-
sung über die Genehmigung des Wirtschaftsplanes und seiner Nachträge. 

Einzelheiten zum geänderten Investitions- und Finanzierungsplan 2009 können der Vorlage an den 
Aufsichtsrat der Stadtwerke Münster GmbH (Nr. 29/2009), die als Anlage beigefügt ist, entnommen 
werden. 

Der Aufsichtsrat berät über die Angelegenheit in seiner Sitzung am 07.10.2009.  
 
I.V. 
 
 
gez. 
Bickeböller 
Stadtkämmerin 
 
Anlagen: 
AR Vorlage „Geänderter Investitions- und Finanzierungsplan 2009“ 
 
  

Vorlagen-Nr.: 

V/0628/2009 
Auskunft erteilt: 

Herr Deppe 
Ruf: 

492 20 20 
E-Mail: 

Deppe@stadt-muenster.de  
Datum: 

21.09.2009 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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